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für das Gesundheitswesen



Die multifunktionale Kundenkarte mit den aktuellen 
Deckungsinformationen  für die medizinischen 
Leistungserbringer

Technische Facts & Figures
- Private Cloud
- Public Key Infrastructure
- Batch Processing
- Smart Card Technology
- Identity Management

Versichertenkarte

Das VeKa-Center
Versichertenkarten der neusten Generation
für das Gesundheitswesen der Schweiz und
des Fürstentums Liechtenstein

Die Branchenlösung
Die Versichertenkarte (VeKa) der Schweizer Kran-
kenversicherer wird vom VeKa-Center der SASIS 
AG im Auftrag der teilnehmenden Versicherer pro-
duziert und direkt an die Versicherten verschickt, 
so dass diese bei den medizinischen Leistungser-
bringern im In- und Ausland angewendet werden 
können. Der Versicherer kann mit der Branchenlö-
sung des VeKa-Centers alle bestehenden und zu-
künftigen Anwendungen im Bereich der Schweizer 
Versichertenkarte nutzen.

Leistungsfähiges Kartenmanagementsystem
Das VeKa-Center koordiniert erfolgreich die Pro-
duktion der Versichertenkarten. Es betreibt ein 
leistungsfähiges Kartenmanagementsystem für 
die zahlreichen, verschiedenen Kartenprodukte 
der beteiligten Krankenversicherer.

Basis für eHealth-Projekte
Mit dieser Versichertenkarte (VeKa) wird der 
Versicherte mit der Kartennummer und der 
AHV-Nummer elektronisch identifiziert. Auf der 
Chipkarte lassen sich auch elektronische Versi-
chertenzertifikate für eHealth-Projekte abspei-
chern.

Zusätzliche Leistungen des VeKa-Centers
Die Versichertenkarte bietet Patienten die Mög-
lichkeit, ihre persönlichen Notfalldaten zu spei-
chern. Zudem betreibt das VeKa-Center eine 
Plattform für die Zentrale Meldestelle der Versi-
chererwechsler (ZMV). Das Veka-Center unter-
stützt die Behörden bei der Obligatoriumsprüfung 
und bei eGovernment (eUmzugCH).

Leistungsfähige Infrastruktur
Das VeKa-Center betreibt eine Plattform 
für die administrativen Abfragedienste der                                                                                                                
Leistungserbringer bei der Patientenaufnahme, 
der Behandlung und der Rechnungsstellung. Die 
Abteilung unterstützt die direkte Verrechnung 
an den Krankenversicherer (Verfahren Tiers pay-
ant) durch aktuelle, verifizierte und validierte 
Daten im In- und Ausland. Im Vordergrund ste-
hen die verbindliche Datenqualität und die enge  
Zusammenarbeit mit Krankenversicherern und 
Leistungserbringern zum Vorteil des Patienten.

1 VeKa-
Center
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Die fünf Bereiche des VeKa-Centers:
– Kartenproduktion
– Abfragedienste
– AHV-Nummer
– Medizinische Notfalldaten
– Identity-Management-Services

Von der Produktion bis zur Verifizierung
Das VeKa-Center verfügt über folgende fünf Be-
reiche:

1.	 Die Kartenproduktion für die Versicherten auf 
Basis der Bestellrecords des Versicherers.

2.	 Die Abfragedienste für die medizinischen Leis-
tungserbringer auf Basis der Deckungsrecords 
des Versicherers.

3.	 Die Verifizierung und Zuteilung der AHV-Num-
mer als Sozialversicherungsnummer für die 
Versicherten.

4.	 Die Versicherten können optional bei medizi-
nischen Leistungserbringern ihre persönlichen 
Notfalldaten auf der Versichertenkarte spei-
chern lassen.

5.	 Als Identity-Provider authentifiziert und auto-
risiert das VeKa-Center Teilnehmer von Por-
talen im Gesundheitswesen und verwaltet die 
digitalen Identitäten.

Versicherer und Patienten profitieren
Der teilnehmende Versicherer hat die Möglichkeit, 
die verschiedenen Aufgabengebiete seiner Versi-
chertenkarte an das VeKa-Center zu delegieren. 
Dort werden verschiedene Anwendungen betrie-
ben und entwickelt, um Versicherer und Patienten 
optimal zu unterstützen. 

Diese Bündelung erlaubt einen gemeinsamen und 
kostengünstigen Betrieb für die teilnehmenden 
Krankenversicherer.

Datenschutz und Datensicherhei
Das VeKa-Center arbeitet konsequent auf der 
Basis der rechtlichen Vorgaben, der fachlichen 
Branchenlösung, der Datensicherheit und des Da-
tenschutzes. Damit wird eine verbindliche Qualität 
erzielt.

Die Kartenproduktion:
Wie kommen die Daten auf 
die Versichertenkarte?

Verschiedene Kartenprodukte
Das VeKa-Center verfügt über verschiedene kun-
denspezifische Kartenprodukte. Im Vordergrund 
steht die offizielle Schweizerische Versicherten-
karte gemäss der Verordnung Versichertenkarte 
(VVK) mit der Europäischen Krankenversiche-
rungskarte auf der Rückseite. Zudem kann der 
Versicherer spezielle Karten für Zusatzversicherte 
erstellen und verteilen lassen.

Optimal auf die Versicherer zugeschnitten
Die Erarbeitung der Layouts erfolgt zusammen 
mit dem Kunden. So lässt sich die Branchenlösung 
optimal an die Kundenbedürfnisse anpassen, wo-
bei sie auch Briefe, Kartenhalter, Beilagen, Verpa-
ckung und Versand beinhaltet.

Zentral gesteuerte Verarbeitung
Die Datenlieferung durch die Versicherer erfolgt 
gemäss den bewährten technischen Richtlinien der 
Branchenlösung. Die Verarbeitung im Kartenma-
nagementsystem des  VeKa-Centers wird anhand 
von verschiedenen Mutationscodes gesteuert.

Nur die wichtigsten Daten
Die Personalisierung der Karten erfolgt beim 
Produzenten aufgrund der angelieferten, ve-
rifizierten und freigegebenen Daten des Ver-
sicherers. Sie umfasst den bedruckten Sicht- 
ausweis und den Mikroprozessor. Auf der 
Versichertenkarte selbst sind nur die wich-                                                                                                                              
tigsten Daten und Identifikationen ver-                 
zeichnet, damit nicht bei jeder Änderung  
(z.B. Adresse, Versichertendeckung usw.) eine 
neue Karte erstellt und versandt werden muss.
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Plattform für Abfragedienste
Das VeKa-Center betreibt zur Verbesserung 
der administrativen Prozesse zwischen dem 
Versicherer und dem medizinischen Leistungs- 
erbringer sowie dem Patienten eine  aussage- 
fähige und laufend aktualisierte Plattform für die 
Abfragedienste der verschiedenen Leistungs-
erbringer wie Ärzte, Apotheken, Laboratorien,  
Spitäler und Pflegeheime.

Laufend aktualisierte Daten
Zusammen mit Leistungserbringer-Organisa- 
tionen und verschiedenen Partnern betreibt das 
VeKa-Center elektronische Abfragedienste. Damit 
werden die neusten und weitergehenden Daten 
für Folgeprozesse übergeben.

Integration in die Prozesse
Die Versicherer können an diesen angebotenen 
Abfragediensten teilnehmen und sie in ihre inter-
nen Prozesse (Kostengutsprache, Eintrittsmel-
dung, Rechnungskontrolle usw.) integrieren. Die 
elektronischen Abfragedienste unterstützen die 
kundenfreundliche, direkte Verrechnung der Leis-
tungen vom medizinischen Leistungserbringer an 
den Versicherer.

Datenhoheit und Datenkonsistenz
Die Versicherer haben zu jedem Zeitpunkt die 
Möglichkeit die Abfrage Ihrer Daten einzuschrän-
ken oder freizugeben. Das VeKa-Center sichert 
mit der parallelen Führung der persönlichen Iden-
tifikationen wie Police-, Versichertenkarten- und 
AHV-Nummer die erforderliche Datenkonsistenz.

Die Abfragedienste:
Welchen Nutzen bringen sie 
den Beteiligten?

Die AHV-Nummer:
Wie gewährleistet das VeKa-Center 
sichere Personen-Identifikation?

Schnittstelle mit der Zentralen 
Ausgleichstelle ZAS
Das VeKa-Center betreibt eine Schnittstelle 
mit der ZAS, um vor jeder Kartenproduktion die 
AHV-Nummer zu verifizieren und wenn nötig eine 
Nummer für Neueintritte zu     beziehen.

Clearing bei Spezialfällen
Das VeKa-Center übernimmt das Clearing bei 
Spezialfällen und versorgt die teilnehmenden Ver-
sicherer laufend mit den offiziellen Eigenschaften 
und Angaben zur versicherten Person gemäss den 
amtlichen Registern (offizieller Name, Angaben zu 
Eltern usw.).

Eindeutige Personen-Identifikation
Die AHV-Nummer als Sozialversicherungsnum-
mer und übergreifende Personen-Identifikation 
erleichtert sämtlichen Institutionen die administ-
rativen Arbeiten.
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Layout der Vorderseite
Die Versichertenkarte umfasst auf der Vorderseite 
die nationale Versichertenkarte gemäss der Ver-
ordnung Versichertenkarte (VVK) mit dem Mikro-
prozessor für administrative Daten und fakultati-
ve medizinische Notfalldaten. Auf der Vorderseite 
kann der Versicherer sein Logo, eigene Kontakt- 
angaben und Telefonnummern kommunizieren.

Layout der Rückseite
Die Rückseite besteht aus der Europäischen Kran-
kenversicherungskarte (EHIC). Die Versicherten-
karte unterstützt die Versicherten beim Leistungs-
bezug im europäischen Raum.

Zugang zum Gesundheitswesen
Die Versichertenkarte gewährt dank ihrer «Schlüs-
selbund-Funktion» mit der offiziellen Versicher-
tenkartennummer und der AHV- Nummer für die 
administrativen und elektronischen Optimierun-
gen und Folgeprozesse (Kostengutsprache, Ein-
trittsformular, Eintrittsmeldung, Rechnungsstel-
lung) beim Leistungserbringer den Zugang zum 
Gesundheitswesen.

Abfragedienst für aktuelle Informationen
Da die Daten auf der Versichertenkarte nicht ak-
tualisiert werden können, gibt es einen elektroni-
schen Abfragedienst für die Leistungserbringer.  
So können die aktuellen Versicherten- und  
Deckungsinformationen laufend abgerufen wer-
den.

Die neue Chipkarte:
Welche Unterstützung bringt die Karte 
dem Versicherten?

Das VeKa-Center:
Welche Dienstleistungen bietet Ihnen 
das VeKa-Center?

Dienstleistungen und Service
Das VeKa-Center bietet den Versicherern  und 
dem Gesundheitswesen folgende Dienstleistun-
gen:

1.	 Kartenproduktion für alle Kartenprodukte der 
Grund- und der Zusatzversicherung gemäss 
dem Bestellrecord mit Preistabelle für Rohlin-
ge, Mikroprozessoren und Personalisierung.

2.	 Abfragedienste für medizinische Leistungser-
bringer-Organisationen gemäss dem Zahlstel-
lenregister (ZSR), analog dem Deckungsrecord 
des Versicherers.

3.	 AHV-Nummer als Verifizierung, Neuzuteilung 
und Clearing der Spezialfälle gemäss dem Be-
stellrecord des Versicherers.

4.	 Zusätzliche Dienstleistungen rund um die Ver-
sichertenkarte wie die Zentrale Meldestelle 
für Versichererwechsel (ZMV) oder die Inte- 
gration der kantonalen «Liste säumiger Prämi-
enzahler» (LSP).

5.	 Sichere Authentifizierung und Autorisierung 
von Systemteilnehmern für den Zugriff auf 
Portale im Gesundheitswesen, welche eine  
sichere Identifikation unabdingbar machen.

Zertifizierung
Das VeKa-Center verfügt über eine Datenschutz-
zertifizierung und gewährt so die vollständige Da-
tensicherheit.
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Verschiedene Prozesse 
Die Branchenlösung umfasst verschiedene Pro-
zesse innerhalb des Datenflusses. Der teilnehmen-
de Versicherer bestellt seine Versichertenkarte 
mit dem Bestellrecord gemäss den Richtlinien für 
die Datenlieferung.

Datenlieferung an das VeKa-Center
Die Datenlieferungen des Versicherers werden im 
VeKa-Center entschlüsselt, verifiziert, kontrolliert 
und anschliessend importiert. Nach der Prüfung 
der AHV-Nummer erhält der Versicherer eine 
Rückmeldung mit den übernommenen Daten und 
eine Offerte. Bei Annahme der Offerte wird der 
Auftrag ausgeführt.

Auftrag- und Rückmelderecord
Das VeKa-Center erstellt einen Auftragsrecord 
für den Kartenhersteller, der die Karten produ-
ziert und an die betreffenden Versicherten ver-
schickt. Nach Abschluss des Auftrages erhält der 
Versicherer einen Rückmelderecord mit den fol-
genden Informationen: Versichertenkartennum-
mer, AHV-Nummer, Dateninhalte und inoffizielle 
AHV-Eigenschaften.

Änderungen der Deckungen ans                    
VeKa-Center melden
Bei den Deckungsdaten kann der Versicherer sei-
ne Änderungen laufend mit dem Deckungsrecord 
an das VeKa-Center melden. Er erhält auch hier 
einen Rückmelderecord mit den übernommenen 
Daten. Diese Informationen werden in der Abfra-
geplattform zur Verfügung gestellt.

Datensicherheit 
Für die sensiblen Verarbeitungsprozesse verfügt 
die SASIS AG über eine sichere Produktionszone. 
Der Zugriff auf Mandanten-Daten ist organisato-
risch und technisch abgesichert.

Der Datenfluss:
Wie gestalten sich die verschiedenen Prozesse 
bei der Versichertenkarte?

Der teilnehmende Versicherer 

hat die Möglichkeit die 

verschiedenen Aufgabengebiete 

seiner Versichertenkarte an das            

VeKa-Center zu delegieren.
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